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Essen, 20.07.2020 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrte Beteiligte, Unterstützer*innen und Interessierte, 
liebe Freundinnen und Freunde, 
 
unser Projekt „Lesbisch-schwule Generationenarbeit“ richtet sich seit Juli 2019 an 
Menschen aus der LGBTIQ* - Community ab 60 Jahren aus den Essener Stadtteilen 
Rüttenscheid, Frohnhausen und Holsterhausen und darüber hinaus. Zusammen mit 
dem Essener Verein FLiP - FrauenLiebe im Pott e.V. unterstützen und fördern wir die 
Mitwirkung von Lesben und Schwulen am gesellschaftlichen Leben. 
 
In den ersten zwölf Projektmonaten konnten wir vielfältige Kontakte knüpfen, 
Netzwerken beitreten und neue aufbauen, Schulungen zur Sensibilisierung von 
Menschen, die mit Älteren arbeiten, anbieten und ganz konkret Angebote vor Ort 
schaffen. 
Regelmäßig nehmen wir an den Treffen des Seniorenbeirats der Stadt Essen und an 
Treffen des „Forum Essener Schwule und Lesben - F.E.L.S.“ teil und stehen mit den 
verschiedenen städtischen Stellen wie z.B. der Gleichstellungsstelle und dem Amt für 
Soziales und Wohnen im Austausch. 
 
Eine von Februar bis Mai 2020 geplante Veranstaltungsreihe konnte leider wegen der aktuellen Corona-
Situation nicht durchgeführt werden. Allerdings konnten wir noch im Februar 2020 die 
Auftaktveranstaltung zum Thema Erb- und Familienrecht mit einer Fachanwältin durchführen. Die 
Veranstaltung wurde gut besucht und ergab viele Anfragen nach weiteren Informations- und 
Kulturveranstaltungen. 
 
Seit dem 01.07.2020 dürfen wir mit weiterer finanziellen Unterstützung der Stadt Essen das lesbisch-
schwule Generationenprojekt weiterführen. Daher können wir die ausgefallenen Veranstaltungen im 2. 
Halbjahr 2020, wenn auch mit einer Begrenzung der Teilnehmenden, nachholen. Ganz besonders freuen 
wir uns die Fachveranstaltung „Liebe ist Liebe - egal in welchem Alter“ am 20.11.2020 im Ratssaal der 
Stadt Essen ausrichten zu können. Dort werden wir das Projekt mit ersten Ergebnissen vorstellen, mit 
Vertreter*innen aus Essen und NRW diskutieren und weitere Ideen für unsere Arbeit entwickeln. Hierzu 
möchten wir alle Interessierten jetzt schon ganz herzlich einladen. Weitere Informationen dazu und die 
Anmeldung bitte unter generationenprojekt@aidshilfe-essen.de 
 
Ein besonderer Schwerpunkt bei der Weiterführung des Projekts wird auf der konkreten Vor-Ort-Arbeit, 
der Anbindung und Kooperation an und mit den Ü60 Zentren und der langfristigen und nachhaltigen 
Vernetzung liegen. In diesem Jahr sind schon zwei neue Gruppen entstanden: eine Kino- und 
Kulturgruppe und eine LGBTIQ*-Ü60 Gruppe, die sich momentan in Holsterhausen trifft. Weitere sollen in 
den Quartieren etabliert werden. Auch hier sind alle Interessierten herzlich zur Mitgestaltung eingeladen. 
 
Wir bedanken uns bei Ihnen/euch für die gute Zusammenarbeit in der Vergangenheit und freuen uns 
darauf, weiter miteinander die Stadt Essen bunter zu gestalten und für die LGBTIQ*-Community 
Ansprechpartner*innen sein zu können. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Astrid Gabb 
Lesbisch-schwules Generationenprojekt 
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